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Suchbeispiel: Sokrates

1. Einfache Suche und Browsing
1. Auf der Startseite der Datenbank be-

fi ndet sich auf der linken Seite die 
Einfache Suche, die im nächsten 
Schritt verfeinert werden kann. 

2. Das Browsing ist unter dem Reiter 
„Inhaltsverzeichnis A-Z durchsu-
chen“ möglich. Durch das Klicken 
auf einen Buchstaben erscheint eine 
Feingliederung, durch die gezielt 
bestimmte Abschnitte ausgewählt 
werden können.

2. Suche verfeinern
1. Nach dem Starten der Suche kann 

diese am linken Rand verfeinert wer-
den. Hier können der Suche weite-
re Zeilen hinzugefügt werden.

2. Im Drop-down-Menü werden dann 
neue Kriterien augewählt, für die 
daraufhin ein weiterer Begriff  in das 
neue Suchfeld eingetragen werden 
kann.
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3. Treff eranzeige
1. Am linken Rand gibt es verschiedene 

Filteroptionen, um die Treff er einzu-
schränken.

2. Die Treff er können nach Relevanz 
oder nach Erscheinungsjahr sortiert 
werden. Wie „relevant“ ein Artikel ist, 
hängt davon ab, ob es hinsichtlich 
des Suchbegriff s genaue Treff er in 
der Überschrift, partielle Treff er in der 
Überschrift oder nur Treff er im Text 
gibt.

3. Das Schlosssymbol zeigt an, ob 
man Zugriff  auf den Titel hat. Da die 
Datenbank von der UB Heidelberg 
lizenziert wurde, kann frei auf alle 
Einträge zugegriff en werden.

4. Detailanzeige
1. Es existiert ein Artikelinhaltsver-

zeichnis, mit dem man zu den ein-
zelnen Abschnitten springen kann.

2. Über die Leiste rechts kann der Artikel 
u.a. in verschiedenen Stilen zitiert, per 
E-Mail verschickt oder ausgedruckt 
werden. Auch eine Markierung des 
Suchbegriff s im Text ist möglich.

3. Zu jedem Artikel gibt es eine separate 
Bibliographie, die auf weiterführende 
Literatur verweist.

4. Unter dem Reiter „Metadaten“ fi nden 
sich Angaben zur Publikation, dazu 
gehören unter anderem Namen der 
Autor:innen und Publikationsdatum.

In den Artikeln fi nden sich Querverweise 
auf andere Begriff e. Sollte also eine Be-
zeichnung unklar oder unbekannt sein, 
kann die Bedeutung direkt nachgeschla-
gen werden.
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Suchtipps zusammengefasst
• zu viel gefunden?   Eingrenzungsmöglichkeiten der erweiterten Suche nutzen.
• zu wenig gefunden?  Allgemeinere Suchbegriff e verwenden.
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